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Politiſche Wochenſchau
Auf das große Schweigen der vorigen Woche iſt das

roße Reden gefolgt Reichstag und Landtag haben
re Arbeiten wieder aufgenommen um mit möglichſter

Beſchleunigung die wichtigſten der noch ihrer Erledigung
harrenden Vorlagen unter Dach und Fach zu bringen und
dann dem Wahlkampf Raum zu geben der mehr und mehr
ſeine Schatten auf die innere Situation wirft Gleich an
ſeinem erſten Sitzungstage hat der Reichstag den viel

des Wahlangefeindeten Entwurf zur i dFehekuni ſes erledigt ſich s klüglicherweiſe verſagend

den von konſervativer und freikonſervativer Seite in die
Debatte geworfenen Anreizungen eine Abänderung der
Vorlage zu verſuchen Folge zu leiſten Der Wunſch das
verhaßte Geſetz zu Falle kommen zu ſehen ging alſo nicht
in Erfüllung und ſo müſſen die Herrſchaften mögen ſie
der Regierung wegen ihrer Aktion auch noch ſo viele Un
liebens würdigkeiten ſagen wohl oder übel damit rechnen
daß ſich demnächſt Wahlen vollgiehen die etwas mehr als
bisher der tatſächlichen Stimmung im Volke entſprechen
In der rechtseſtehenden Preſſe macht ſich daher das Verlangen
nach einer Wahlparole nach wie vor breit immer deut
licher tritt das Beſtreben zu Tage zu ſcheiden zwiſchen
nationalen und antinationalen Parteien in die
natürlich nach alter Gepflogenheit die Liberalen zu
einem guten Teile mit einbezogen werden aber nirgendszeigt ſiß Neigung dieſen Weg zu gehen bei der Regierung
c weil eine Wiederkehr der jetzigen Mehrheit erhebliche

Schwierigkeiten für ihre handelspolitiſchen Pläne im Gefolge
haben könnte im Lande aber weil man dort in den
weiteſten Kreiſen an der Meinung feſthält daß der bevor
ſtehende Wahlkampf nur auf dem Boden der großen wirt
ſchaftlichen Frage ausgefochten werden kann und darf wenn
die Zukunft ſich weniger unerfreulich geſtalten ſoll als ſie
jetzt erſcheint Deshalb hat auch die in dieſer Woche mit
verſtärkter Beſtimmtheit aufgetretene Meldung die Regie
rung habe den Landräten zu erkennen gegeben ſie
wünſche nicht daß dieſe ſich durch Uebernahme einer Kandi
datur an den Wahlen aktiv beteiligen oder ſich ſonſtwie in
die Wahlbewegung einmiſchen allgemein Genugtuung erregt
ausgenommen dort natürlich wo ſolche Einmiſchung ſtets
als angenehm und förderlich empfunden wurde Auch
dieſes Verhalten der leitenden Kreiſe iſt eben ein Beweis
für den innerhalb der Regierung beſtehenden Wunſch einmal
Klarheit darüber zu gewinnen was das Volk denn eigent
lich denkt und wünſcht

Da es bis zum Wahltag nur mehr noch neun Wochen
ſind müſſen ſich die Parlamente natürlich beeilen die ihnen
noch übrig gebliebenen Aufgaben zu erledigen Aber ſo
ſchnell wie man fich das anfangs gedacht ſcheint das Auf
arbeiten doch nicht zu gehen zumal die Regierung gar
keinen Anſtand genommen hat in letzter Stunde noch den
r mit einem Nachtragsetat zu kommen der die

bei der kürzlichen Etatsberatung erſt abgelehnte Forderung
jür den Erwerb eines Grundſtückes zum Neubau des
Reichsmarineamts wieder enthält Zwar iſt die ge
forderte Summe nicht unbeträchtlich niedriger als der
urſprüngliche Etatsanſatz nichtsdeſtoweniger aber will uns
die Annahme der Nachtragsforderung um deswillen zweifel
haft erſcheinen weil die erſte Ablehnung vornehmlich
aus Geboten der Sparſamkeit erfolgte die natürlich heute
noch genau ſo gelten wie vor acht Wochen wenn diesmal
auch eine halbe oder eine ganze Million weniger in Betracht
kommt Außer dieſem Nachtragsetat werden den Reichstag
noch zwei Jnterpellationen beſchäftigen von denen die eine
den Fall Hüſſener die andere die Einführung
des Fleiſchſchaugeſetzes in den Bundesſtaaten
behandelt und die beide geeigneten Stoff bieten
um eine volle Sitzung für ſich in Anſpruch zu nehmen
Im Verein mit der augenblicklich in der Beratung befind
ichen Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetz die trotz der
vorgeſchrittenen Zeit mit aller Gründlichkeit erfolgt und
einige Tage in Anſpruch nehmen dürfte ſowie mit der
dritten Leſung des Phosphorzündwaren Geſetzes dürften
dieſe Verhandlungen hinreichen den Reichstag auch in
nächſter Woche noch größtenteils zu beſchäftigen ſo daß
ſein Abſchied möglicherweiſe mit dem des Landtags obwohl
dieſer noch ein ganzes Bündel Vorlagen zu erledigen hat
eitlich ziemlich zuſammenfallen dürfte Jn welcher Form der

chluß der beiden Geſetzgebungsperioden erfolgen wird
ob durch den Monarchen in Perſon oder durch den Kanzler
ſteht noch dahin
Außer parlamentariſchen und wahl reſp parteipolitiſchen
Fragen von welch letzteren die immer intenſiver in
die Erſcheinung tretende Uneinigkeit zwiſchen Kon
ſervativen und Agrariern einiges Intereſſes in
Anſpruch nahm war es beſonders das Verhältnis
zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten
das reichlichen Stoff zu Erörterungen bot Die unfreund
liche Stimmung die in gewiſſen amerikaniſchen Kreiſen

dem Reich gegenüber ſchon lange beſteht ſcheint auch in
Regierungs reiſen einigen Boden zu haben denn Rooſevelts
Abweſenheit wurde dazu benutzt einen Beſuch des amerikaniſchen
Kuropa Geſchwaders in Marſeille zuzuſagen der nach der
Ablehnung der an das Geſchwader ergangenen kaiſerlichen
Einlädung den Hafen von Kiel zu beſuchen als eine be
wußte un beabſichtigte Unhöflichkeit wenn nicht gar Demon
ſation aufgefaßt werden mußte die gegenüber den viel
achen e en die der Kaiſer den Amerikanern in

ter Zeit erwieſen direkt verletzen mußte PräſidenRoſeve ſ ht hat das auch ſofort richtig erkannt und ſeiner Ent

ſchloſſenheit Ausdruck gegeben deraktigen Jntriguen ein für
allemal ein Ende zu machen Ob er ſtark genüg dazu ſein
wird ſteht dahin jedenfalls aber ſollte man in Berlin
hieraus die Lehre ziehen daß eine Politik der Freundlich
keiten leicht geeignet iſt unangenehme Situationen zu zei
tigen niemals aber eine Politik der Möglichkeiten zuegepen vermag die ernſt ins Auge zu faſſen
heute wahrlich mehr als je Veranlaſſung vorliegt Denn
nicht nur in Amerika macht ſich eine tiefgehende
Animoſität gegen Deutſchland bemerkbar ſondern auch in
England wird nach wie vor jede Gelegenheit beim Schopfe
ergriffen gegen uns Stimmung zu machen Neuerdings
war es die BagdadBahn die dazu herhalten mußte
die Saat des Mißtrauens die in einem gewiſſen Teil der
engliſchen Preſſe ja fortgeſetzt gegen Deutſchland ausgeſtreut
wird zu vermehren Mit wie viel Erfolg ſteht dahin Jn
England möchte man wohl an den Früchten die dieſe Bahn
nach ihrer Fertigſtellung einmal zeitigen wird partizipieren
hat aber wenig Neigung auch entſprechend an dem Anlage
kapital ſich zu befeiligen das vor allem Frankreich und
Jtalien unter Führung des deutſchen Kapitäls zuſammen
zubringen ſich geeinigt haben Es macht ſich eben auch
hierbei wieder der alte engliſche Charakterzug bemerkbar
da ernten zu wollen wo andere ſäen Jn Deutſchland
wird man ſich indes wenig hierdurch beirren laſſen und
den einmal vorgezeichneten und bisher beharrlich verfolgten
Weg weitergehen unbeeinflußt von den langatmigen Er
wägungen der großen Londoner Blätter ob die rn
Englands in Kleinaſien und dem Hinterlande nach Indienzu ung die BagdadBahn gefördert werden oder nicht

oder ob Rußland durch die Konſequenzen die es für ſich
aus dem Bau der Bahn gezogen hat indem es ſich von
der Türkei Bahnkonzeſſionen im Norden der aſiatiſchen
Türkei zuſichern ließ in die Lage geſetzt würde ſeine Pläne
in dieſem Teil Aſiens Pläne die ſich gegen die Vor
herrſchaft Englands richten eher und leichter der Ver
wirklichung entgegenzuführen

Einſtweilen eilen alle dieſe Erwägungen der Zeit noch
weit voraus Jahre werden noch vergehen ehe die Bahn
vollendet iſt und bis dahin dürfte ſich möglicherweiſe auch
auf dem Balkan und auch anderswo noch die Situation
derart geändert haben daß die heutigen Geſichtspunkte kaum
noch zutreffend ſein werden Das ewig glimmende Feuer
unter den Balkanvölkern mag es momentan durch die um
fangreichen Truppenaufgebote der Türkei auch etwas unter
drückt ſein wird über kurz oder lang mit verdoppelter Gewalt
emporlodern und dann wird die große Auseinanderſetzung
zwiſchen den beteiligten Völkern ſchwerlich noch aufzuhalten ſein
JwSerbien und Bulgarien hat man das wie aus denAeußerungen des Königs Alexander und aus den Sicher
heitsmaßregeln in dem Donaufürſtentum hervorgeht richtig
erkannt und iſt bereit jederzeit in die Abwickelung der
türkiſchen Erbſchaft einzutreten Trügen nicht alle An
zeichen wird vorher aber noch im Norden Afrikas die
große Liquidation erfolgen müſſen der die Verhältniſſe in
Marokko mehr und mehr entgegenſteuern Bu Hamarra
der Prätendent rückt durch die Erfolge ermutigt auf Fez
vor und fühlt ſich bereits ſo ſehr als Sultan daß er in
den von ihm beſetzten Gebieten eine eigene Verwaltung
eingeſetzt hat und in ſeinem Uebermut ſogar den Spaniern
droht Melilla anzugreifen wenn die von ihm Verfolgten
dort fernerhin Schutz genießen England und Frankreich
wachen eiferſüchtig auf die Entwickelung der Dinge die
unter Umſtänden da es ſich um eine mohammedaniſche
Bewegung handelt auf die Situation in Macedonien von
weittragender Rückwirkung ſein kann und wer
weiß ob es nicht ein böſer Zufall ſo fügt daß der Beſuch
Eduard VII in Paris gerade in eine Zeit fällt in der
die alte Rivalität zwiſchen beiden Völkern von neuem er
wacht Faſchoda iſt noch unvergeſſen in Paris das be
weiſen die Vorbereitungen der Nationaliſten den engliſchen
Herrſcher mit einem Pfeifenkonzert zu empfangen und da
der Pariſer Gamin ſich den Teufel um Höflichkeit und
Diplomatie ſchiert wenn es ihm ſo in den Kram paßt
wird König Eduard nie ſicher ſein ob ihm bei ſeinem Ein
zug nicht der gleiche Empfang bereitet wird der einſt
Alfons XIII von Spanien zuteil wurde als er aus
Deutſchland aus Berlin zurückkehrend die franzöſiſche
Hauptſtadt paſſierte Die Franzoſen ſind unberechenbar und
unberechenbar ſind die Launen der Politik Soh

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Trotzdem eben erſt in einer ſüddeutſchen offiziöſen Kor
reſpondenz die Perungen über eine angeblich bevorſtehende
Verlobung des Kronprinzen zurückgewieſen worden
ſind begegnet man jetzt in einem Berliner Blatte unter Be
rufung auf beſtinformierte Seiten einer ähnlichen Meldung
Danach ſoll ſich der Kronprinz mit der Prinzeſſin Margarete
der älteſten Tochter des Herzogs von Connaught
verloben der bekanntlich mit der jüngſten Tochter des ver
ſtorbenen Prinzen Friedrich Karl verheiratet iſt Die Prin
zie iſt am 15 Januar 1882 der Kronprinz am 6 Mai des
elben Jahres geboren Weiter ſoll ſich Prinz Friedrich

Heinrich der älteſte Sohn des Prinzen Albrecht von Preußen
mit der Prinzeſſin Alice von Albany der Schweſter des
Herzogs von Koburg Gotha zu verloben W en Trotz
der Berufung auf beſtinformierte Seiten ſind dieſe Meldungen
kaum beſſer beglaubigt als die früheren ähnlicher Art

Politiſches
Die Nordd Allg Zeitung hört der bisherige Kaiſerliche

Generalkonſul in Valparaiſo v Zimmer iſt zum Kaiſerlichen

d Sanle Sonnabend den 25 April

Miniſterreſidenten in Port au Prince ernannt Ferner erhielten
den durch Ableben des Frhrn Eyb erledigten Poſten des zweiten
Sekretärs bei der Geſandtſchaft in Bern der frühere dritte
Sekretär bei der Kaiſerlichen Botſchaft in Wien Graf Mirbach
und den durch Ernennung des Legationsrats Frhrn v Heintze
zum Miniſterreſidenten in Habang erledigten Poſten des
Legationsſekretärs der Gefandtſchaft in Stockholm früherer
Legationsſekretär bei der Miniſterreſidentur in Caracas
v Schwerin

Volkswirtſchaftliches

Die Nachricht daß die Handelsvertrags Verhand
lungen ſchon ziemlich weit gediehen ſeien beſtätigt ſich
nicht Die Frankf Ztg von der ſie ausging erfährt daß
überhaupt noch keine materiellen Verhandlungen
über Handelsverträge mit Rußland oder mit einem anderen
Staate ſtattgefunden haben Vorläufig verhandeln noch die ver
ſchiedenen Reſſorts im Reiche und in Preußen über die Grund
lagen auf die hin man in Verhandlungen mit anderen Staaten
und zwar wahrſcheinlich zunächſt mit Rußland eintreten werde
Auf deutſcher Seite ſind nach der Köln Ztg die Unterhändler
für die Handelsvertragsverhandlungen überhaupt noch nicht
verlautbart Timirjaſew der Gehilfe des ruſſiſchen Finanz
miniſters hat keinerlei amtliche Aufträge in Berlin zu erfüllen
Er iſt nur nach Berlin gekommen um hier ſeinen Hausholt
aufzulöſen und ſiedelt in den nächſten Tagen mit ſeiner Familie
nach Petersburg über

Kirche und Schule

Graf Bülow muß immer trübere Erfahrungen mit dem
Ultramontanismus machen Die Dasbachſche Trierer Landes
zeitung iſt mit der Beilegung des Trierer Schulſtreites
durch die Anſtellung des Kreuznacher Kaplans Reitz als
Religionslehrer an der Trierer ſtaatlichen höheren Töchterſchule
und am Lehrerinnenſeminar nicht zufrieden ſie fordert
vielmehr eine Aenderung des Lehrperſonals und der
Lehrbücher und die konfeſſionelle Behandlung des
Unterrichts in Deutſch Geſchichte und Pädagogik Die
Regierung würde ſich um ihren über Biſchof Korum errungenen
Erfolg voll zu machen wohl auch zur Erfüllung dieſes Ver

langens entſchließen können wenn ſie nicht zu befürchten
hätte daß dann der allgemeine Unwille noch ganz anders
zum Ausbruch käme als es gelegentlich der Trierer Proklamas
der Fall war

Parkamentariſches

Auf der geſtrigen Tagesordnung des Abgeordneten
hauſes ſtanden nicht weniger als 10 Beratungsgegenſtände
die ſämtlich Erledigung fanden und zwar in einem Zeitraum
von nicht ganz 2 Stunden Die Redeluſt ſchien völlig verſiegt
Aber nicht nur das die tags vorher unterbrochene Beratung
der Anträge zur b r des Einkommenſteuergeſetzes die
eigentlich noch eine lange Debatte vorausſehen ließ konnte geſtern
im Handumdrehen erledigt werden da die Redner die ſich
gemeldet hatten ſämtlich nicht zur Stelle waren reſp verzichteten Die Zurückhaltung im Reden machte aber bei Punkt 8
der Tagesordnung Beratung der Denkſchrift über den Stand
der Gewerbeförderung im Königreich Preußen einer deſto
mehr verſtärkten Neigung zur Diskufſion Platz Während Abg
Trimborn die Denkſchrift ins Lächerliche zu ziehen verſuchte
erkannte Abg Wallbrecht natl der heute wie ſtets für die
Förderung des gewerblichen Unterrichts eintrat die Vorzüge
der Denkſchrift unumwunden an Handelsminiſter Möller ging
ebenfalls auf die Denkſchrift näher ein und konnte dabei konſta
tieren daß Preußen auf dem Gebiete des gewerblichen Schul
weſens anderen Staaten weit voraus iſt Mit der Ueber
weiſung des Antrages über geſetzliche Regelung der Schulpflicht
an die Unterrichtskommiſſion war die Tagesordnung erſchöpft

Jm Abgeordnetenhauſe iſt von dem Abg von
Williſen konſ folgende Jnterpellation eingebracht worden

Welche Maßregeln gedenkt die königliche Staatsregterung zu
treffen um die Nachteile abzuwenden die den Militär
anwärtern aus der Aenderung der Beſoldungsvorſchriften im
Staats und Kommunaldienſt erwachſen

Die Kommiſſion zur Vorberatung der Ausführungs
be ſtimmungen zum Reichsſeuchengeſetz hat ihre
Arbeiten beendet und die Beſchlüſſe der erſten Leſung im weſent
lichen angenommen Der Entwurf wird aber vorausſichtlich
das Plenum nicht mehr beſchäftigen er fällt unter
den Tiſch

Der Geſetzentwurf wegen des Verſicherungsv h
iſt jetzt in ſeinen Grundzügen fertiggeſtellt und wird in
allernächſter Zeit zur Veröffentlichung und zur Verſendung andie einzelſtaatlichen Regierungen gelangen Ob auf Grund der

einlaufenden Gutachten und Kritiken eine nochmalige Um
arbeitung vorgenommen werden wird dürfte durchaus von
deren Jnhalt abhängen

Soziales
Die im Sommer 1902 veranſtalteten Erhebungen über

die Arbeitsverhältniſſe der Gehilfen und Lehrlinge
im Fleiſchergewerbe ſind durch die Abteilung für Arbeiter
ſtatiſtik des Kaiſerl Statiſtiſchen Amtes bearbeitet und liegen
jetzt in einem ſtattlichen Bande von 289 Folioſeiten vor Es
wurden im ganzen 6092 Schlächterbetriebe mit 14,754 Perſonen
befragt dieſe Zahl entſpricht ungefähr 10 Prozent aller auf
Grund der Gewerbeſtatiſtik im Deutſchen Reiche feſtgeſtellten
Betriebe Von den 14,754 vertragsmäßig in den Fleiſcherei
betrieben beſchäftigten Perſonen wurden 18,996 mit dem
Schlachten oder der Verarbeitung des Fleiſches und 1758 mit
anderen Arbeiten beſchäftigt Das Schlachtperſonal ſetzt ſich aus
9165 Geſellen und 3831 Lehrlingen zuſammen von letzteren
waren 1941 über und 1890 unter 16 Jahre alt das weibliche
Element war nur mit 6 Prozent an dem Geſamtperſonal be
teiligt Die Arbeitszeit geſtaltet ſich im Fleiſchergewerbe ſehr
verſchiedenartig Während des Winterhalbjahres werden im all

emeinen kürzere Arheitszeiten eingehalten als im Sommer in
ayern herrſcht allgemein eine kürzere Arbeitszeit als in

Preußen und in Sachſen Auf einige bemerkenswerte Einzel
heiten kommen wir noch zurück
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lanhnis des Waffentragens iſt auch die Erlaubnis des Miß
brauchs gegeben
auf dem Tanzboden oder anf

Bürger lenntlich machen uf
hinaus Solange Sie dieſem Syſtem Ihre Zuſtimmung geben
ſind Sie ſelbit Mitſchuldige

ſolchen Ausnahmefall hier ſo generaliſiert hat

Arbeiterbewegung
Nach den letzten Nachrichten der Zeitſchrift Schuh und

Leder iſt keine Ausſicht auf baldige Beilegung der zu
einem Entſcheidungskampfe ſich zuſpitzenden Differenzen in der
Pirmaſenſer Schuhinduſtri e vorhanden DerPirmaſenſer Fabrikantenverein richtet an auswärtige Kollegen
die Bitte während der Dauer des Kampfes keine zureiſenden
Arbeiter aus Pirmaſens einzuſtellen Auch der Verband
Deutſcher Schuhwarenhändler kommt den Fabrikanten zu
Hilfe indem die Verbandsleitung einen Aufruf an die Mit
galieder erläßt bei der Ausführung von Aufträgen die nach
Pirmaſens gegeben Nachſicht zu üben

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale 8Ztg

295 Sitzung vom 24 April 1 Uhr
Am Bundesratstiſche von Tirpitz Freiherr v Thiel

mann n a
Das Haus iſt gut beſetzt
Auf der Tagesordnung ſteht zuerſt

Abag Gröber und Stötzzel Zentr
anzler die Anfrage richten

1 Was dem Reichskanzler über die Tötung des Fuß
91Artilleriſten Hartmann vom Weſtfäl FußArtillerie

die Jnterpellation der
die an den Reichs

Hegiment Nr 7 in Köln durch den Kadetten zur See
Hüjſfener in Eſſen bekannt iſt

2 ob der Reichskanzler bereit iſt dahin zu wirken daß
durch Abänderung der beſtehenden Vorſchriften über das
Wafſentragen benrlanbter Kadetten und Mannſchaften der
Begehung ſolcher und ähnlicher Verbrechen mehr als bisher
Lorgebengt wird

Auf die Frage des Präſidenten ob und wann der Reichs
kanzler die Jnterpellation beantworten wolle erwidert

Staatsſekretär von Tirpitz Jch bin bereit die Jnterpellation
ſofort zu beantworten

Zur Begründung der Jnterpellation erhält das Wort
Abg Stötzel Ztr Der Fall Hüſſener hat in meiner Heimat

ſtadt Eſſen das allergrößte Aufſehen erregt und uns zu der
Interpellation veranlaßt Redner ſchildert ſodann eingehend die
Einzelheiten des Falles wie er aus den Zeitungen ſchon bekannt
iſt Die Tat hat eine allgemeine Aufregung hervorgerufen
denn der Hartmann entſtammte einer ſehr angeſehenen Eſſener
Familie Jhm wird von allen Seiter das Zeugnis ausgefteltt
daß er ein ſehr ruhiger Mann war Trotz des großen Schnee
ſturmes beteiligten ſich Tauſende an dem Begräbnis Jch
habe Leute gehört die es bedauerten daß ihnen Hüſſener ent
wiſcht iſt in die Bevölkerung iſt eben eine Empörung hinein
getragen die zu denken gibt Die ruhige Bevölkerung weiß gar
nicht wie ſie ſich gegen ſolche Vorfälle ſchützen ſoll Wenn die
Beurlaubten die Waffe zu Hauſe laſſen müßten würden ſolche
Fälle vermiedeu

Staatsſekretär von Tirpitz Bezüglich der erſten Frage ſind
mir Berichte ſeitens der zuſtändigen Marine Jnſpektion und der
Garniſonverwaltung in Eſſen zugegangen Redner verlieſt dieſe
Berichte in denen es heißt daß Hüſſener wegen Gehorſamsver
weigernung den Dolch gezogen hatte nüchtern war und im guten
Glauben zu handeln meinte Jn kurzer Zeit wird ja das Gericht
zuſammentreten ſollte es dann ſpäter noch nötig ſein ſo werde
ich dem Hauſe einen eingehenden Bericht übergeben Bezüglich

nicht anſehenHiecht Waffen zu tragen weshalb ſollen es allein die Soldaten
ſicht haben Auf den Kirchkweihen und Tanzböden geſchehendie Morde meiſtens nicht durch die Säbel der Soldaten ſondern

durch das Meſſer der Bauernburſchen
Abg Gröber Zent Der Staatsſekretär hat heute nach

gewieſen daß Hüſſener gegen ſeine Jnſtruktion gehandelt
hat Eine ſolche offizielle Erklärung hätte die Marineverwaltung
ſofort veröffentlichen müſſen Hüſſener ſoll ſchon ſeit langem als
aggreſſive Natur bekannt geworden ſein Da kann man doch
fragen ob ſeine Vorgeſetzten ihn auch genügend überwacht haben
und nicht hätten entlaſſen ſollen Herr Paaſche begeiſterte ſich
ſo für das Waffentragen der Soldaten Die Matroſen tragen
doch auch keine Waffen hält Herr Paaſche die vielleicht deshalb
nicht für zur Marine gehörig Das Stilet der Seekadetten iſt
im übrigen die gefährlichſte Waffe die man ſich denken kann
Unreife Leute kann man ganz ruhig ohne jede Schädigung ihrer
Würde ohne Waffe gehen laſſen

Staatsſekretär v Tirpitz Jch habe mit keinem Wort
den Hüſſfener verteidigt ich habe ſeine Tat ſogar ernſt
lich verdammt Nun ſagt Herr Gröber man hätte
ihn entlaſſen ſollen Ja man entläßt doch nicht ſo
fort jemanden ſondern verſucht es erſt mal mit ihm
Nach einem Telegramm der zuſtändigen Behörde iſt übrigens
während der Marineſchulzeit die Entlaſſung Hüſſeners in Er
wägung gezogen worden Doch hat man ihn nochmals behalten
ihn aber ernſtlich ermahnt ſich zuſammenzunehmen Hüſſener
hat in jeder Weiſe gegen ſeine Jnuſtruktion
gehandelt man hat ihm ſogar befohlen er ſollte Soldaten
die ihn nicht grüßen nicht anhalten ſondern melden Jch muß
energiſch dagegen proteſtieren daß ſolche bedauerliche Einzel
fälle generaliſiert werden von einem beſtimmten Syſtem iſt
vollends keine Rede

Abg v Nermann bemerkt wenn Hüſſener ſchuldig ſei
würde er ſicherlich nach Gebühr beſtraft werden Aber ſeine
Partei könne ſich keinen Vorteil davon verſprechen dieſen Fall
jetzt hier zu beſprechen

Abg Dresbach Soz meint die exkluſive Stellung die bei
uns nun einmal der Offizier einnehme führe zur Ueberhebung
und erzenge ein falſches Ehrgefühl indem ſie im Namen des
Königs zur Waffe greifen zu müſſen glauben Das Waffen
tragen außer Dienſt könne recht wohl verboten werden

Abg Vachem Ztr macht darauf aufmerkſam daß jetzt ſchon
n Potsdam das Waffentragen außer Dienſt bei verſchiedenen

Regimentern verboten ſei Redner wünſcht eine authentiſche
Austegung der Beſtimmung über das Waffentragen ob z V
der Begriff im Falle der äußerſten Not und dringenden Gefahr
ſich nur bezieht auf eine Gefahr für den betreffenden Offizier
oder auch auf die Gefahr für die Disziplin

Staatsſekretär v Tirpitz erwidert zu einer Auslegung be
ſtehender Geſetzesparagrapben ſei er nicht berechtigt Das müſſe
er den Gerichten übertaſſen

Damit iſt die Beſprechung der
erledigt

Es folgt die erſte Beratung des Nachtragsetats für
den Grunderwerb zum Ban eines Gebändes für das
Reichsmarinegnmt in der Bellevneſtraße in Berlin

Abg Waldow eitzenſtein konſ beantragt Verweiſung der
Vorlage an die Bndgetkommiſſion

Abg Singer Soz erblickt in der Herabſetzung der Summe
für den Grunderwerb einen gewiſſen Erfolg der Kommiſſions
beratung Allerdings ſei dieſe Ermäßtzigung um 387,000 Mark

Jnterpellation

der zweiten Frage bemerke ich folgendes Die Beftimmungen
über den Waffengebrauch ſind ſehr präziſe und laüten Der
Vorgeſetzte iſt befugt von der Waffe Gebrauch zu machen gegen
über ſeinen Untergebenen um tätlichen Angriffen zu begegnen
oder um ſeinen Befehlen Gehorſam zu verſchaſſen in Fällen äußerſter
Not und dringender Gefahr Demnach iſt alſo in dieſem Falle
gegen die Vorſchriften gehandelt worden Jch werde aber
dafür ſorgen daß die Vorſchriften wieder den Mannſchaften ein
geſchärft werden Energiſch aber möchte ich dagegen
vroteſtieren daß man ſolche Vorgängegeneraliſiert
Keinem iſt es unangenehmer wenn ſo etwas paſſiert als den
Vorgeſetzten ſelbſt Den Vorſchriften iſt hier nicht en er en
worden aber ich weiß nicht was für Beſtimmungen der Vor
redner noch weiter will Sollen wir denn das Waffentragen
ganz verbieten Zuruf b d Soz Jawohl Das würde doch
wohl nicht im Sinne des Jnterpellanten liegen

Auf Antrag des Abg Schädler Ztr
ſprechung der Jnterpellation ſtatt eAbg Lenzmann frſ Vp Der Fall Hüſſener hat eine gewiſſe
Aehnlichkeit mi dem Fall Brüſewitz Aber Brüſewitz hat die
Strafe auf ſich genommen und ſeine Tat gefühnt Auch hat
er einen Tod gefunden der eine Sühne enthält Demgegenüber
iſt Hüſſener ein außerordentlich minderwertigerer Mann Er
iſt überführt worden daß er vor Gericht die Unwahrheit geſagt
hat und das tut doch nicht jemand der auf Ehre hält Den ver
ſtorbenen Hartmann habe ich ſelbſt gekannt als einen ruhigen
und nüchternen Mann der einem einfachen Befehl ſicher gefolgt
wäre Hüſſener ſpricht nur davon daß ſeine Ehre ihm es ge
boten hätte zum Mörder zu werden Was für Begriffe ſind
das das ſind doch nur Ausreden die das Gegenteil von Mut
bedeuten Der Gedanke an die Ehre iſt gar nicht bei ihm ge
weien ſondern nur der Jnſtinkt einer brut alen Ueber
hebung eines Sekundaners oder Tertianers der noch nichts
gelernt hat Der Brief Hüſſeners an die Eltern zeigt daß
Hüſſener noch nicht für Sekunda reif war ich wenigſtens würde
ihn wenn ich Oberlehrer wäre nicht verſezen Der Menſch
hätte überhaupt nicht die Karriere einſchlagen dürfen und ſoll
ja auch weil er ſein Examen nicht machen konnte nur auf be
ſondere Fürſprache eingeſtellt ſein Sein gaitzes Weſen zeigt
nur ein Konglomerat von Dummheit Gefühlsroheit und protziger
Ueberhebung Jch habe nichts dagegen wenn die Offiziere ſich
als berufene Waffenträger fühlen aber außerhalb des
Dienſtes ſollte man ihnen das Waffentragen ver
bieten wie es in England z V der Fall iſt Zum
mindeſten aber ſollte man jungen unreifen Leuten die
noch nichts gelernt und nichts geleiſtet haben die Waffe nehmen
Die Bevölkerung in Eſſen blieb trotz aller Aufregung ruhig
aber wird eine andere das auch ſein Wenn unter dem Scheine
des Rechtes ein junger unreiſer Mann ſeinen Kameraden töten
darf ſo kann man ſich nicht wundern wenn im Volke Elemente
aunfſtehen und meinen daß ſie zur Rettung der Geſellſchaft
ihren Dolch auch gegen andere Leute richten dürften Wir
müſſen deshalb dafür ſorgen daß im Jntereſſe der Armee und
des Vaterlandes ſolche Vorgänge vermieden werden

Aig Vebel Soz Auf die Jnterpellation allein kommt es
nicht an die Hauptſache iſt daß die Wünſche der Jnterpellanten
erfüllt weiden Aber das wird wohl nie geſchehen ſolange das
bisherige Syſtem beſteht Der Gefreite Lücke wurde ſogar be
fördert weil er einen Menſchen erſtochen hatte Jn der Er

findet die Be

Jeden Augenblick lieſt man jetzt davon daß
anf der Kirchweih Konflikte vor

Man will eben die Scheidung zwiſchen Soldaten undkommen J et enDarauf läuft ja unſer ganzes Syſtem

Abg Dr Panſche utl Jch bedauere ſehr daß man einen
t Lärm bei denSoz Es iſt doch ein Ausnahmefall Es handelt ſich hier

grundbahn

immer noch keine ſehr bedeutende Jch glaube man kann den
Komplex in der Bellevneſtraße noch billiger bekommen Aller
dings halte ich nach wie vor dieſen Ankauf überhaupt für ver
kehrt Man darf nicht verkoppeln dieſen Ankauf mit den
Verkauf marinefiskoliſcher Gebäude an der Hoch und Unter

Das ſind zwei ganz verſchiedene Dinge Meine
Behauptung es ſei eine Kaiſerliche Ordre erlaſſen der Stadt

Derlin die Konzeſſion zum Bau der Untergrundbahn zu ver
weigern im Jutereſſe der Firma Siemens C Hatske iſt offiziös
dementiert worden Nun eine Ordre mag es vielleicht nicht ge
weſen fein aber eine Kaiſerliche Zuſage an die genannte
Firma iſt jedenfalls erfolgt Die Große Straßenbahn läßt ja
jetzt ſchon dem Wunſche des Kaiſers folgend den großen Stern
mit Marmorbildern ausſchmücken

Vizepräſident Graf Stolberg erſucht den Redner die Perſon
des Kaiſers nur inſoweit in die Debatte zu ziehen als es ſich
im amtlich beglaubigte Tatſachen handle

Abg Bindewald Antiſ begreift nicht wie die Marinever
waltung ſich gerade die tenerſte Straße in Berlin ausſuchen
konnte Auch das neue Proiekt iſt nicht günſtiger als das alte
die Jnden haben 2 Millionen vorgeſordert wenn wir über
flüſſiges Geld haben wozu ſollen wir es den Juden geben
Gehen wir es doch lieber unſeren deutſchen Stammesgenoſſen
Es ſcheint ſich nur um einen Vorverkauf für Werthheim zu
handeln denn die Juden ſtecken alle unter einer Decke Heiter
keit Einem ſolchen Projekt gebe ich meine Stimme nicht Den
Jnden die im Gelde ſchmoren dürfen wir nicht ſo viel Geld
geben Heiterkeit Jch bitte daher das Projekt ſofort hier
im Plenum abzulehnen

Staatsſekretär v Tirpitz Es iſt unrichtig daß es ſich hier
um die teuerſte Gegend Berlins handelt Nach der Berliner
Bodenwerttiabelle kommt die Bellevneſtraße in die neunte Wert
klaſſe Das neue Projekt ift um 800,000 M günſtiger als es
im Etat angeſetzt iſt Wenn Sie das Projekt ablehnen ſo
müſſen Sie im nächſten Jahr mehr bezahlen

Abg Graf Oriola nl ſpricht ſich für das Projekt aus das
Reich würde dabei ein gutes Geſchäft machen

Schatzſekretär Frhr v Thielmann führt aus daß auch die
Reichsfinanzverwaltung das neue Projekt für ſehr günſtig halte

Abg Müller Fulda Ztr meint in finanziellen Fragen hätte
ſich das Marineamt keine Schranke guferlegt Alle anderen
Reſſorts hätten dabei zurücktreten müſſen Das Marineganmt
ſcheint zu meinen daß es auf Geld gar nicht ankomme Er be
greife gar nicht wie man mit einem ſolchen Projekt kommen
könnte I Millionen ſolle das Reich aufbringen und dabei
ſolle noch alles auf Pump genommen werden zum Schluß der
Seſſiyn alſo noch einen Marinepump Er lehne daher das
Projekt rundweg ab Eine Kommiſſionsberatung ſei nicht nötig
man ſolle den diätenloſen Reichstag nicht länger zuſammenhalten
als unbedingt erforderlich ſei

Abg v Tiedemann Rp iſt für das Projekt Ein Neubau
ſei wie allgemein anerkannt werde notwendig Die Koſten
ſeien ſehr reduziert und die Grundſtücke ſeien ſo gelegen daß

e rineJnſtansen nicht zu weit voneinander entfernt ſein
würden

Abg Singer vertritt nochmals ſeinen Standpunkt und wirft
dem Zentrum vor in Marinefragen viel geſündigt zu haben

Abg Vindewald benjerkt das Reich werde bei dem Kauf um
2 Millionen übervorteilt und das Geld habe man nicht um es
den Juden in den Rachen zu werfen Heiterkeit Der Bericht
der Staatsbürgerzeitung von dem Geheimvertrag von
Siemens Halske zu Gunſten des Herrn Wertheim ſei nicht
widerlegt Wenn die Großbazare ſich noch weiter ausbreiteten
ginge der Mittelſtand zu Gründe

Staatsſekretär v Tirpitz erwidert daß r von einem ſolchen
Geheimvertrag nicht das mindeſte bekannt ſei

Nach kurzer weiterer Debatte ſchließt die erſte Beratung
Der Nachtrags Etat geht an die Budgetkommiſſion Hierauf
erſchallen von allen Seiten Rufe Vertagen

Lärm bei den Soz Jeder Deutſche hat das

nicht um eine Probe eines Syſtems ſondern um die Tat eines
unzurechnungsfähigen Menſchen Ein unreifer Junge
war Hüſſener nicht wie Herr Lenzmann meinte nein er war
Fähnrich nicht Seekadett aber ſeine Kameraden in dem
Landheer ſind in dem Alter längſt Leutnant Die Marine
ſoldaten haben einen ſchweren Beruf zu erfüllen ſie tragen
einen einfachen dunkeln Rock ohne Abzeichen und wenn ſie
keinen Säbel tragen kann man ihnen ihren militäriſchen Rang

Präſident Graf Balleſtrem bemerkt daß er dieſe mehr oder
minder unartiknlierten Laute große Heiterkeit nicht als ord
nungsgemäßen Vertagungsantrag anſehen könne worauf Abg
Singer einen formellen Vertagungsantrag ſtellt der an
genommen wird

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Kleine Vorlagen und
Krankenkaſſen Geſetz

Schluß 5 Uhr

Ausland
Die Niederlage der Engländer in Somaliland
Aus Adener Meldungen geht hervor daß man über das

Schickſal der geſamten britiſchen Expedition in nicht geringen
Sorgen ſchwebt Wie von dort telegraphiert wird war der
Feind der Plunketts Kolonne vernichtete 10,000 Mann ſtark
Er gab keinen Pardon Plunketts Kolonne beſtand aus 220
indiſchen und afrikaniſchen Soldaten jeder Mann hatte hundert
Patronen Nach den letzten Nachrichten iſt es noch nicht ganz
ſicher ob wirklich alle Offiziere tot ſind da die Kunde nur von
Afrikanern übermittelt wurde Von General Manning
der zur Befreiung des Oberſten Cöbbe ausgerückt iſt liegt keine
Nachricht vor man fürchtet daß der Feind ihn ermutigt durch
den erfolgreichen Coup gegen Plunkett in großer Zahl
angreifen werde Obbia iſt am 15 April geräumt worden
General Manning kann daher ſeinen Rückzug nicht auf der
ſelben Linie auf der vormarſchiert wurde entlang dirigieren
Er muß ſich nordwärts durchſchlagen oder die nördliche Kolonne
muß ſich den Weg nach Süden erkämpfen um ihm im Falle
der Not beizuſtehen General Manning hat kaum 2000 Mann
bei ſich ob die Abeſſinier ihm helfen iſt unbekannt aber man
erwartet in Aden nicht viel von ihnen Das Truppenſchiff

Hardinge wird ſofort nach Bombay abgehen um Truppen
verſtärkungen zu holen Man iſt in Aden der Anſicht daß der
Feldzug mit aller Energie durchgeführt werden muß Alle im
Hafen von Aden befindlichen britiſchen Kreuzer gehen ſofort
nach Berbera ab Man hofft daß Jtalien mehr Beiihlfe leiſten
werde als bisher

Vom Kulturkampf in Frankreich
Als der Friedensxrichter am Freitag im Kloſter der Kapuziner

in Verſailles die Siegel anlegen wollte wurde er von un
gefähr 500 Perſonen welche in der Kirche des Kloſters die Meſſe
hörten umringt und gezwungen über die Mauer des Kolſters
zu fliehen

Jn der Frage der Schließung der Grotte von
Lourdes kam durch Vermittelung des miniſteriellen Deputierten
Achille Fould ein Kompromißtz zuſtande Lourdes wird danach
ausſchließlich von Weltgeiſtlichen verwaltet der Behörde ver
antwortlich wird ein Pfarrer mit Biſchofsrang ſein Die
Radikalen ſind mit dieſer Löſung welche die Regierung um
Skandale zu verhindern für angemeſſen erachtete nicht einver
ſtanden

Zu den Wirren in Macedonien
Die Bande des gefallenen Führers Saew hat unter Leitung

eines neuen Führers eine türkiſche Truppen Abteilung
gefangen genommen ſie jedoch nach Abnahme der Waffen und
Kleider wieder frei gelaſſen Zur Strafe für die Ermordung
Saews wurden 15 Feldhüter und 40 Baſchibozuks füſiliert

Holland
Bei der holländiſchen Staatseiſenbahngeſellſchaft ſoll der rege

mäßige Betrieh nach einer Utrechter Meldung an dieſem
Sonnabend wieder aufgenommen werden

Jtalien
Der Rücktritt des Staatsſekretärs der Marine Serra iſt vom

König genehmigt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Seitens der Geſellſchaft für drahtloſe Tele

graphie Syſtem Prof Braun Siemens fand geſtern vor
mittag auf der Strecke Berlin Zoſſen der Militäreiſenbahn
in Gegenwart des Majors Friedrich Kommandeurs der Be
triebsabteilung der Eiſenbahnbrigade mehrerer Gäſte vor
nehmlich Jngenieure ein Verſuch mit drahtloſer Tele
graphie gqus einem fahrenden Eiſenbahnzuge ſtatt der
wie dieſe Meldung die an das Berl Tagebl während der
Fahrt zwiſchen Rangsdorf und Zoſſen abtelegraphiert wurde
beweiſt glänzend gelungen iſt

Bei Erneuerungsarbeiten im alten Karmeliterkloſter zu
Bamberg wurde vorgeſtern abend die aus dem elften Jahr
hundert ſtammende Theodoren Kapelle aufgedeckt
Der Fund iſt für Altertumsforſcher von großer Bedeutung
Das heutige Karmeliterkloſter wurde im elften Jahrhundert als

adeliges Damenſtift zu St Theodoren gegründet
v war

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 24 April
Jn der heutigen Sitzung kam wiederum eine Meineids
ſache zur Verhandiung Den Vorſitz führte Herr Land
gerichtsrat Dr jur Gieſeke Als Beiſitzer fungierten die Herrey
Landgerichtsrat Dr jur Haaſe und Gerichts Aſſeſſor Dr jur
Krahmer Die Kgl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch
Herrn Gerichts Aſſeſſor Dr jur Hanſen Als Geſchworene
wurden ausgeloſt die Herren Rentier Edmund Baumann
Halle Maurermeiſter Hermann Hoffmann Halle Bergwerks
direktor Heinrich Kurt Bitterfeld Rentier Wilhelm Frevyberg
Halle Drogiſt Wilhelm Kießlich Merſeburg Rentier Auguſt
Zwarg Halle Gutsbeſitzer Fritz Zorn Golbitz Gutsbeſitzer
Eduard Schmidt Brachwitz Jngenteur und Fabrikbeſitzer Oswald
Magdeburg Halle Stärkefabrikant Friedrich Dettenborn Halle
Dampfmühlenbeſitzer Heinrich Bauer Delitzſch Major a D
Paul Thomas Halle Angeklagt war die aus Unterſuchungshaft
vorgeführte Wirtſchafterin Wittwe Pauline Romahn geb
Zimmermann aus Schkenditz Sie iſt 37 Jahre alt aus
Schkeuditz gebürtig Mutter von 8 Kindern im Alter von 19 bis
4 Jahren ſeit 1898 verwitwet vorbeſtraft wegen Diebſtahls
mit 1 Tag wegen Urkundenfälſchung mit 3 Monaten und
wegen Unterſchlagung mit 1 Woche Gefängnis außerdem
wegen Beleidigung mit 3 M Geldſtrafe Die Anklage
legte ihr zur Laſt am 3 Juli 1902 in Halle vor der
II Zivilkammer des Kgl Landgerichts in der Eheſcheidungs
ſache Edler contra Edler den vor ihrer Vernehmung geleiſteten
Eid wiſſentkich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben
indem ſie in Abrede geſtellt mit dem Arbeiter Otto Edler in
Schkeuditz Ehebruch getrieben zu haben Die Verhandlung
geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Die Angeklagte
erklärte ſie habe nicht falſch geſchworen ſie habe als Zeugindie Wahrheit geſagt Durch die Zeugenausſagen ergab ſich

jedoch daß die Angeklagte einen Meineid geleiſtet hatte Als
ſie nun ſchließlich nach Vernehmung aller Zeugen einſah daß
ihr Leugnen verfehlt war bequemte ſie ſich unter Weinen und
Jammern zum Geſtändnis Zu ihren Gunſten kam im vor
liegenden Falle der s 157 Str B in Betracht da die An
geklagte bei ihrer Vernehmung als Zeugin in dem erwähnten
Prozeſſe durch Angabe der Wahrheit ſich ſelbſt eine Verfolgung
wegen eines Vergehens nämlich wegen Ehebruchs hätte zuziehenkönnen Dieſer Umſtand bildet in Meineidsfällen einen Strafe

milderungsgrund Der Spruch der Geſchworenen lautete
auf Bejahung der Schuldfrage und der auf jenen Umſtand
bezüglichen Frage Jammernd bat die Angeklagte um milde
Strafe Es erfolgte ihre Verurteilung zu 6 Monaten Gefängnis Jhre Bitte um vorläufige Enllaſſang aus der Haft
wurde ihr gewährt

K Erfurt 24 April Mit exemplariſcher Strafe belegtedie Strafkammer den Arbeiter Löſer und den Schneidenülter
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aueifen aus Möhrenbach welche Eiferſüchtelei halber den
Maurer Vollrath aus Jeſuborn welcher in Mößrenbach ſeine
Braut hatte brutal mißhandelt hatten Haueiſen welcher

eines Stockes bedient hatte erhielt 1 Jahr Gefängnis
dem Löſer aber welcher mit dem Meſſer ſtach wurde eine
dreiſährige Gefängnisſtrafe zudiktiert

e 7 mir uProvinzialnachrichten
g Naumburg 24 April Stadtverordneten Sitzung

Das Kultusminiſterium hat bei der Stadtbehörde angeregt eine
Aulawand im neuen Realgymnaſinm durch ein Freskogemälde
zu ſchmücken das etwa 10,000 M koſten würde Das Miniſte
rium findet ſich bereit zwei Drittel zu den Koſten beizutragen
Die Stadtverordneten erklärten heute ihre Zuſtimmung zu
einem Beitrage von 3000 M Das jüngſt verſtorbene Frl
Haaſe hat der Kayßer Heßling Stiftung 16,000 M teſtamen
tariſch vermacht Die Verſammlung erhob ſich zu Ehren der
edlen Stifterin von den Sitzen Dem in den Ruheſtand
tretenden verdienſtvollen Leiter der höheren Mädchenſchule
Dr Rentner wurden zu ſeiner ihm geſetzlich zuſtehenden Penſion
noch 600 M bewilligt

op Köſen 24 April Poſtagentur auf der Rudels
burg Wie in den Vorjahren tritt auf der Rnudelsburg
während der Zeit vom 1 Mai bis Ende September ſtatt der
daſelbſt befindlichen Poſt und Telegraphen Hilfsjtelle wieder eine
Poſtagentur in Wirkſamkeit

Eisleben 24 April Gemeindeſteuer Vom Er
trinken gerettet Für das Steuerjahr 1903 werden 170
Prozent der veranlagten Realſteuern und 150 Prozent Zuſchlag
zur Staatseinkommenſteuer als Gemeindeſteuer erhoben
Geſtern Nachmittag ſpielten am Abhange des Trommerſchen
Ziegeleideiches mehrere kleine Kinder Das Ajährige Töchterchen
des Bergmanns Räuber aus der Zellergaſſe glitt aus und fiel
in das tiefe Waſſer Der 12jährige Knabe Max Sechting ſah
dies kleidete ſich ſchnell aus und brachte glücklich die Kleine
ſchwimmend heraus Die Wiederbelebungsverſuche waren bei
dem Kinde von Erfolg

Staßfurt 24 April ſVernichtung von Dynamit
Schlechte Arbeiterverhältniſſe Heute nachmittag

veruahmen die Einwohner von Leopoldshall einen donnerähnlichen
Kuall Wie ſich auf eine Anfrage an zuſtändiger Stelle ergab
war eine größere Quantität älteren nicht mehr zur Ver
wendung gelaugenden Dynamits den bezügl Beſtimmungen des
Berageſetzes gemäß dem Weitergebrauch entzogen und vernichtet
worden Trübe Ausſichten eröffnen ſich für die hieſigen
Arbeitsverhältniſſe indem nicht allein in der Maſchinen und
Eiſenbranuche ſondern auch in der Kaliinduſtrie ein Rückgang an
Arbeits gelegenheit eingetreten iſt bezw demnächſt ſich bemerkbar
machen dürfte So ſind z B in einem größeren Betriebe heute
34 Arbeiter entlaſſen und die noch übrig verbleibenden können
nur auf halbe Tage beſchäftigt werden auch in einer anderen
Fabrik mangelt es an genügender Arbeit Den Arbeitern eines
hieſigen Bergwerks welche ſeit Januar bereits faſt durchgängig
einen Tag in der Woche haben feiern müſſen droht ebenfalls
eine weitere Verkürzung der Arbeitszeit da in dem Abſatz der
Salze und ihrer Produkte zu Beginn der Sommermonate ſtets
eine Verminderung einzutreten pflegt

O QDuedlinburg 23 April Arbeiterſtiftung Der
Fadrikbeſitzer R Dennert in Firma Dennert u Co Metalk
waarenfabrik hat aus Anlaß der Feier ſeines 25 jährigen Che
jubiläums eine Unterſtützungskaſſe für nicht mehr voll arbeils
fähige und invalid gewordeune Arbeiter ſowie Witwen früherer
Fabrikarbeiter mit einem Grundkapital von 5000 M errichtet

h Mühlberg a Elbe 24 April Schiſfshavarie Der
mit ca 18,000 Zentnern böhmiſcher Braunkohle befrachtete Deck
kahn des Schiffseigners Auguſt Schmidt aus Barby erlitt unter
halb Mühlberg beim fog Plöthaer Fall dadurch Havarie daß er
an eine Buhne fuhr und durch den ſtarken Auprall ein Leck
erhielt Den Schiffsmannſchaften gelang es das Leck zu ver
ſtopfen und das Fahrzeng wieder flott zu machen

RNordhanfen 21 Aprik Verkehrsverein Gym
naſium Der Vorſtand des Verkehrsvereins Nordhauſen hat
ſich geſtern abend in einer Sitzung konſtituiert Zum 1 Vor
ſitzenden wurde I Bürgermeiſter Dr Contag zum 2 Vorſitzenden
Stadtverordneter Nebelung gewählt Der Verein zählt gegen
wärtig 121 Mitglieder Man beriet mehrere Maßnahmen zur
Hebung des Verkehrs in unſerer Stadt und wird in der nächſten
Zeit einen Aufruf an die Bürgerſchaft erlaſſen durch Briefe in
welchen dringend um Unterſtützung des im beſten Sinne gemein
nützigen Unternehmens durch Beitritt gebeten wird Das
Gymnaſium hat zu Beginn des Sommerſemeſters 241 Schüler
darunter 43 neu aufgenommen Die Vorſchule hat 42 Schüler

op Vom Kyffhänſer 24 April Die Poſtzweigſtelle
mit Telegraphenbetrieb auf dem Kyffhäuſer tritt wie alljährlich
am 1 Mai wieder in Wirkſamkeit und wird bis Ende September
den Dienſt aufrechthalten

Svllſtedt 24 April Der Selbſtmörder, der ſich vor
den Perſonenzug warf und dem die Lokomotive den Kopf vom
Rumpfe trennte wurde als der Jnfanteriſt Spanngus aus
Holzthaleben vom 71 Jnf Reg in Sondershauſen erkaunt

e Vermiſ chtes

Wandeinſturz Von einem Hallenneubau der Körtingſchen
Fabrik in Hannover Linden ſtürzte am Freitag Morgen eine
Seitenwand ein 7 Arbeiter wurden verletzt

Infolge rapider Schneeſchmelze ergoß ſich in der Lagiewniker
Feldmark Königshütte das feeartig angeſammelte Schnee
waſſer in gewaltigem Strom durch einen Tagebruch in den
Bahnſchacht der fiskaliſchen Königsgrube Der Betrieb des
Schachtes iſt einſtweilen eingeſtellt

52 Opfer des Schneeſturmes Nach einer Zuſammenſtellung
der Oſtd Rundſch ſind infolge des letzten Unwetters in den
öſtlichen Provinzen 52 Menſchen umgekommen

Ein Eiſenbahnunglück wird aus Regensburg gemeldet
Freitag morgen um 9 Uhr entgleiſte auf der Strecke Nürnberg
Fürth der fahrplanmäßige Zug kurz vor der Einſahrt in die
Siation Neubäu wodurch der Zugführer getötet ſowie
ein Heizer und ein Wagenwärter ſchwer verletzt wurden

Bei der Reinigung eines Brunnens in Lippach Würitemb
am Freitag Morgen 4 Arbeiter den Tod durg giftige

aſe

Mit ſeinem Beichtkinde flüchtig geworden iſt wie aus
Schweinfurt in Niederbayern gemeldet wird der Pfarrer
Andreas Kirchner in Hauſen Dekanats Stadtlauringen Er
bat ſich vor einigen Tagen in Begleitung einer jugendlichen
Oekonomentochter die ſein Beichtkind war heimlich von dort
entfernt Bis jetzt fehlt jede Spur des Paares Ob ſich das
Gerücht von einem Defizit in den der Verwaltung des Pfarrers
anvertrauten Kaſſen beſtätigt wird die ſofort eingeleitete Unter
ſuchung ergeben

Lawinen ſind im Tiroler Hochgebirge niedergegangen Am
Borkolapaß ſüdlich von Roderedo wurden zwei Bäue rinnen
verſchüttet Jtalieniſche Grenzwächter fanden die eine tot
die andere ſchwer verletzt aui
Ueber die Verhaftung ruſſiſcher Nihiliſtinnen berichtet folgendes
grlegramm aus Orſova Hier wurden zwei Ruſſinnen namens
Alexandra und Vera Jbanow verhaftet Die Polizei ſtellte feſt
daß ſie im Jahre 1899 wegen nihiliſtiſcher Umtriebe nach
ſ7hhrien verbannt wurden aber auf dem Transport ent

n waren
T efeuer in Affnan Nach einem Telegramm des Berl

abl aus Kairo hat ein Großfeuer in Aſſuan das Grand Hotel

mZ

war das Grand Hotel deshalb weil zu

geſchlagen hatte

und mehrere Europäerhäuſer zerſtört Aſſuan am Oſtufer de ſitzung mit daß die Vega Medaille Prof Frhrn v Richt
Nils iſt die Hauptſtadt der ſüdlichen Provinz Oberägytens und
hat gegen 14,000 Einwohner Das Grand Hotel war bis 1900
das einzige faſhionable Hotel in Aſſuan intereſſont

hofen Berlin zugeteilt werde
Oran 25 April Mulai Arafa der Onkel des Sultans

eginn des Sudan traf mit regulären Truppen und einer Eskorte von
Feldzuges Lord Kitchener dort ſein Hauptquartier auf Spahis in Venisf ein

Eitel Friedrich ſtatteten der Prinzeſſin Friedrich
Karl von Preußen die hier in einem Hotel wohnt einen
Beſuch ab Später machten ſie einen Spaziergang

Anthropologie und Geographie teilte in der heutigen Jahres

Letzte Telegramme
Madrid 25 April Auf dem Jnter nationalen Aerzte

kongreß waren über 3000 Teilnehmer aus allen Ländern an
weſend aus Deutſchland allein 776 Der Empfang der
Kongreßmitglieder beim König verlief glänzend Er begüßte

Florenz 25 April Der deutſche Kronprinz und Prinz zunächſt die Deutſchen Die Königin Mutter unterhielt ſich mit

Stockholm 25 April
an

den Profeſſoren Leyden und Waldeyer

Athen 25 April Muhamedaner ermordeten in
Kandia zwei Chriſten Die Mörder wurden verhaftet

Der Präſident der Geſellſchaft für Die erregten chriſtlichen Einwohner griffen die Muhamedaner
1 von letzteren wurden viel verwundet

I Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 24 April 1003 vormittagsNur die Sedinne ber 232 ſind den betreffenden Nummern

Klam beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verboten
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72187 388 501 69 92 94 639 500 8 0 6 991 72001 62 80 135 85 312

500 515 716 89 527 952 68 82 7429 521 500 652 970 500 73 75035
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635 70 700 69 817 061 83116 657 801 982 84174 231 62 403 501 69 600 751
95 861 824 30 1300 8503 267 500 304 68 444 51 62 545 732 991 98 86028
30 243 331 51 506 97 873 918 81730 518 20 99 753 79 88057 300 5 77 5
S e 88 655 93 704 3000 13 927 78 89003 26 372 73 76 95
294 5948 914 32 5

39012 190 258 302 27 474 98 779 879 500 91040 54 173 333 467 8532160 615 755 540 44 50 920 83050 81 27 3000 315 32 52 550 e 92
60 2402 550 620 721 974 92 95124 56 352 517 62 97 631 44 729
98 864 98051 70 108 25 58 266 98 453 61 708 500 45 50 60 925 97102
03 354712 62 2000 932 98188 395 640 61 98155 442 55 555 1000

v

0103 208 10 27 3439 411 80 871 101025 194 3000 243 362 437 762 98 687 1000 815 904 102040 72 73 i85 252 65 S I S
20 52 466 502 94 609 49 804 30 975 194000 27 21 r 70 302 23 467
144 84 87 990 63 105228 59 580 688 729 50 844 106012 131 265 75 491
560 107102 11 62 254 273 433 501 6 72 717 49 939 1608201 102 12 638
43 938 109021 186 253 337 455 1000 91 524 96 638 76 86 733 8/5 940 6

1106023 39 32 532 4 975 11112 240 512 36 615 41 904 11 2174
215 58 87 321 37 437 578 714 909 97 113045 117 200 307 85 901 51 81 509
72 75 623 37 59 234 500 408 49 588 649 738 115129 20 478 507

1 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 24 April 1993 nachm ittags

Nur die Gewinne über 232 t ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruc verboten
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46060 290 315 41 463 89 561 634 707 98 47051 60 322 48013
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184000 61 107 51 94 304 7 552 615 855 500 185004 33 19 2955 18 3 7
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o Kaufloſe für die laufende Ziehung ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben
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Amorikanisehe ordinary Lieferungen Fest April 5,26 5,27 GWetter Ausſichten et e e per Bann e eauf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte August September 16 5,17 September Oktober 5,24 Okt Nov 4,68 Glaswow 24 pril äc r Mixed
Nachdruck verboten de er 2 Woohenderieht9 warrants 52 sh 3 d Middolsborough 47 sh 52 d ed numberg

prit Brrr an tyrs ſonnig Windig P öt zie l l N otier ungen alen h u tet r ren i in r 5 ge deilde wolkig ſtrichweiſe Gewitter und Regen Amerioan good ordin S l Peru moder roughb fair 5,70 Zahl der im Betriobe betindi mm Forigen Jahre DieWindig aange h h Lair 10 vorigen Jahre einſehen IHochöten beträgt 87 zeres 56 W

1 g 2 m e f28 z Milde teils heiter Regenfälle Windig o miäd 5,60 mein eir n m hApril Kühler meiſt wolkig Regenfälle Windig z s midadl 38 u fo wir S Wasserstände bedeutet über unter Null
G Broacb goodMeteorol Pernam fair 554 a Fn m e mmJT zood fair 97 Bhownuggar gel aus Triorn Brückenpegel 29 April 078 Lpril r24 April 25 April Ceara fair o H,5 5 kully ooä Weissenfels Oberpegel e p 2 29 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Biin mrg gayptan n Pir Oomet geJ o J u rohe Vnterpegel 904 e ine

See e u 730 s zog kair F kully good S Aieleden Hveorvese 23 3 3 5 1 T800 14 5 0 nierpegel pS ſehen 64 58 Smyrna gooä fair Aſ5 sSeind u o 432 rer ind S 2 SW 2 Peru rough kair W n titn e 328 32 u 2 t T i 2Maximum der Temperatur am 24 April 1532 feog bei J Bengal n good 2322 o Unterpegel 64 o JMinimum in der Nacht vom 24 April zum 25 April 8,0 u ne 8,79 Madras Tinneveily goog 5 u oldan JeNiederſchläge am 25 April 7 Uhr morgens 0,0 mw 5 od 5 Frrnrr Se 1,004 22 April 5 Metalle c I April all Wueheſ Tr ſragtn ne don 23 April jnr gehm, Kupfer matt Tageaumeaiz Budwei 23 3èhèèeheèeò700 61 Pfd Storl 5 8 Pnaie 61 Pfd 81 u ndweis 23 9,32 12 rorgan dHancdel Gewer be unck Verkehr Saohlusspreis 61 d Sterl 5 e S pi e n er ſo d Mak ler Pras 0,44 S 3 Witienverg 4
selooted 66 Pa Srorl 15 s el t 49 best Jungbunziau 410,54 2elektrolytieches 79 td Sterl 158 atrong 6 9 Eo lau 50 3Preise von Xali Kuxoen sheets Pfd Sterl d Zum fest Tageaumeate s Paräui 10 Barby 2 1,78weigeztellt von Samuel Zielenziger Berlin und Legeu 24 April 5 7 s i e 15 3 Mon 136 Ptd Steri 15 s d engl 4 T Magdeburg 2 156 2
Bri 1359 Pa Sterl s d Blet 12 19 a a r öBeieurode Hechentel Golo n angliscohes 12 Pfd Sir 15 s 4 n Thee T TLey irnt W 3 e 4 T

Zerzheräensii Hohenzollern 9750 5800 7 S e besondere Marken 22 Pfd Steri 15 s Aussig 2 4 T 10 Dömitz Peg 23 1,66en ren 980 un i e e e e ter r 3 e e e e lauenbarg 24 das oCarlsftund 5975 Kalseroda 375 5475 London 24 April Ohtl Kupfer 6994 Letrl 3 Mon 605 4 Lstrl A e 85 aFriedriehehail 1450 Neustassfurt 14,5091 m a on den b Plätzen worden 145 om Wuobs gemold ot
S leetee leeeeedee 82 vus e sedwigsburg 7759 780 alzdetturth Kaliw A 2700 5 ppein Portl Com 1,750 B JHeroynie l20,130 Wien Berliner Börse 24 Aprit Bern Gatu la 9 e eln e n e en ten en e n e e e rer er Z eienrods und Carlsfund dagexen PFriedrichshall ue ar ren zu den telegr axonia Oemaent 2 102 100 do XI u XII 1918 4 103 o Aren berg Bergwerk 25 575 00ba

zkuxe fest gesuoht Henriette und Fernie gen jm getr Abendblatt Shätter u Waleker o 55,00 Hamb 251 310 unie 19951 4 19 8002 Zarener Wala wer

i e Sr eua 10 e M e un Feraelius 12wan ren an Frodaktieonverioense Band Dis konto Zehwartekoptf 10 a 00 a T n 313 r werk z

s a u s s e 8 J 46 100 3 vHalle 25 April Berleht über Stroh Heu eto mit Berlin Wechsel 3 Im Jewoens Glas Induetr 8 26 o 4 i zu e Gonvolidat her 27 z egeteilt von Otto W j Amsterd 32 Brüssel 3 Wien d Stettiner Cham Didi 15 2686 ,5 222 27 90h s bu e 0 estphal Preise für 50 kg und zwar bei Petersb a ond on Paris Sudenbur Magen 9 a Hann Bod Pf I uk 1904 3 99 66 Lonsol Marie 77 006Per jen frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Paris er Konnte P i I 166008 de do i Duxer Koblen kon 15 160 00m6artienpreise sind fett die Fuhrenprelse sind in Klammern Deutsche Tonds u Staats Vereinebrauerei Artern dif2 102 500 90 do l 100,25 r Guesstah 9 III s
gesetat Roggen Laugstroh Handdrusch 2,00 25 M r r re Mestt Draht Inaustrie 9 160 256201 o do IV VI 4, 101,006 arzerEisenw Lit 4 B F 7
Masgchinenstroh für Papierfabriken Roggen M Barmer Stodinnleihe 392 100 506 Wittener Guss 7 161 00 b eipz Hyp B VII 1908 z 99 106 nowraszl Steinsalzbl s 114,50620
Weigenetron 130 d pi abriken oggenstroh 40 horliner Stadt Ob Zu zlloo on Wilteimsnüits a 6 61 00 b ad 1908 108 60 Kattowitzer 12 3212,50beBreitärusch 1,8 zu Streuzwecken 1,40 I 1,60 do a h v Du Sregeat 19 v c 103 o niein Mfarienn V A 88boe rusch 1,85 M Wlesenheu hiestges oder Thüringer Maxdeburger st Anl 31/2 100,40 Luekerfabr Freaustads 10 151 0d20 ein H onv 92 97 7 Ob e e re 7 156 80626

Sorten 3,00 3,25 8,50 minderw Sorten 2,50 3,00 51 do do neue 4 105,100 Deutszohe Risenb Prior Obli do Serio II 151,2066 Luise Tiefbau konv 9040,00686
e Partien und in Fuhren Kleeheu erster Sehnitt begto Moerseburg 1901 unkv 10 4 104 7500 r i o unkdädb bis 1905 3/2 897,70026 u do St Pr O 30,25b2

Sorten 3,00 ,25 3,50 minder wertige Sorten 2,50 3,00 M Westpr Frov Anl 312 120 25b2 Grimm Gronau T do unkdb bis 1907 3/2 97 99 r agdeburg Bergwerk 35
bei Partien und in Fuhren Torfetreu in 2 ,00 M Stante Eis Am 3172 101 400 alle Hettstedt 82 96,200 do Ein VI rig eLadun e e B n 0 streu in 200 Centner Bayrische Anuleie 312 102 406 Oaiprenss Südhahn 4 ad m v p t igos 4 102 40 Mend Sohwert St Pr 0 85 50 h
z gen frei Bahn hier 1,80 in einzelnen Ballen vom Lager ßraunsenw 20 TolIr T z r Pram Prr 4 155 o Niederl Kohlen 8 l 7509
er l T Häcksel gesund und trocken bei Partien on n r V Deutsohe Bigenb St Prior Noraad Gr Krea erap 1 o S Stahlv Iät C 5 169,00

ahn hier 1,80 2,00 im einzelnen vom I,ager hier Hamb 50 Thlr Leoss 3 144 900 Hreslau Warsonau 82 do IV V ukb b 1905 100,20020 bitten 71 u

2,30 2,50 M in J 4u/2 2006 Stadtberger Hütte 12 147,2Meininger 7 t ILoose 5l1 4062 Dortmund Gronau K 8 Ostpreussische 99 9062 Wurm Revi 8 beGetreide Mähblen Drzeugnisse u s W Oldenb 40 Thlr Lose 3 131,006 Marienb Mlawiaw 5 123,006 Pomm p A Auf r 86 900 vier si/2 138 90680
New Vork 24 April Telegr Roter wi t Oetpreuegs Südbahn 51/3 113,609 do do si zog kr w 82 00ba6 Oblig v Induatr Bergw Ges

loco 838 rwelren Ausländisohe Fonds Posensche 3/2 99,90B Seevorige Notleruns 84 Mai 818 817/5 Juli 77 Viaen Prior OhUFatlonon W ar o ne e obtr Goseliaeh 4 101 6065185 ptember 742/ 747 Derember Mais DIai 512 Argent Gold Anl 56 r do III V u VI r 100 9 A420baenb Papiert 42 102518 Jul 502/ 50 September do innere do 48/,0 86 OObaB Ital Eis Ob St gar 3 70,500 DZAschersleb Kaliwerke 4 101,5005,06 3 10 Getrelloſraens m Mebl 8,05 3 10 Barletis 100 I ire bees 21 25026 do Mittelweerb u x r leere v
Ohleo a 0 24 April r Bukar Stadt Anl 1884 95,806 lemberg Czernowitr 22 7 äo V r s 33 Dessauer Gas 41/2 107 300r Telegr Weizen Mai 721 73 do do i988 /2 94,40b6Oest Fra Stasteb gar 395 40b26 u rohe 80 Dortmunder Union 5 I11 80sJuli 698 692/, Ala i e M I on 8 äo XVIII ukb 1910 102 66 b a9 i Mai 45 45/5 Chilen Gold Anl 18891 42 do Ergänzungen 3 jäo XiIX ukb 1911 Elektr Licht u Kraft 4/2 102,766h e e 208 Alaeer 189 War Ghinerisohe St An 5 2 e 1 cent r i 1 o Se See l aJe a 4 Mai 162 162,50 Juli 163 25 163,50 September 163,50 164 00 do v 1895 6 105 1063 Oesterr Lokalbahn 4 1101,006 W rb r 1909 zu 193 Hamb Paetettahri 4 J

dis 250 v Roggen loco Juli 140,25 249,50 September 142,00 do do Leine 6 106,26610 do VNordwoestbahn 5 III o o r 3/2 en Helios Elektr Ges 82 80bn es Gerste Leichte inl Futterger te 124 132,09 äo do v 1898 5 101 40b2r S üdöater Bahn Tomb 366 50b20 P B ab e 41/2 h z 78 ba 4 klamm mit Gerueh 126 132 alles frei Wagen u ab do v 1898 42 93 30026 do Obligationen 5 107,00046 do pro 9 4 100 601 Fr Krupp Obl
r krei Wagen Hafer märk meokl pomm Cxyptisehe priv Am Ung Nordostb Gold O o do 31/2 e Laurabütfe 512 40ire enle1 ein 154 00 do markiseh meekenbl pomw do äo do o äo Eisenb Silb A 2 o Rosteertißbate re 27 26 Naphta Obligationen 100 406poren sehles mittel 142,00 153 00 do mürkisoh meokiond Freiburg 15 Fr Loose 36,7562 Iwangorod Dombr gar 41/2103 256 Pr Pfap r S zu 43,008 Norddeutseber Lloyd 1 109,80bomm soiites gering 134,00 139 00 mi Gerueh 128 138 alles frei Grieoh An 1881 84 41,7606 Kosl Woronesoh Obl u e T Viti S zu 37 Oberseohl Eisen Inäd 97 50226V e gen l Cher Ob vo 9 100 604 42 pa 1808 37 Fiele Winkler 10s 500u mixed 114 115,50 frei Wagen Unverändert E r b e m do Monopol Anl 44 7562 Kursk Kiew 4 101,00 45 XX u x x x 133 4 102 00 be Zeitzer Eisengiesserel U h

r ndieehe Kutterware mittel und russische 143,09 148,09 do keine do Gd Anl v 18901 241,000 Moseo Kiew Woren 4 100 39626 do XXII t 4 W an Akt
x 166 alles frel V gen Wei zenmehl Nr 00 19,75 21,75 anabon Staditanl 18861 481 6026 Mosoo Kuresk 4 do i ukdp 1912 33 I ve t umeh Nr J u 1 17,20 19,00 Weizen kleie grobe do do 2 I Moscoo Rjäsan 101 40be o XXIV ukdb b 1912 372 97 750 Bank d Berl Kassenv Aſ I31 500

,70 do feine 9,80 70 Roggeonkleie 85 75 AMailind 10 Lire Lose 19 70b Moseoo Simolenst 5 1100,6006 40 Kieinb Obl p 1904 31/2 Berg Märk B i Flbt 8 I155 8026
Hamburg 24 Aprii Weizen fest nols einischer u meeklen Moxikaner Anl à 100 6 102 00B Oroel Griäsi 1889 do p 19081 ,323 Berliner Hyp Bank 4 104,0002027 153 Hard Winter No 2 April Abladung 184,00 Roggev do a 20 5 102,60b Rjäean Koslow 4 1100 59b26 do Comw OPl b 1907 37/2 102 006 do do ILit B 4 120,4026e eher i 2 Fil i gehe do e h e e Orte geg 42 w U unx i loe r i25 142,90 ais fest 114,00 116,00 rr er Loose 30b2 n n 6 ob Goth Kredit GesHafer stetig Gerste fest 116,00 do runder Rumän Anleihe 1891 465 500 Bjazohk Mörozausk 100 30 73 9 W m n 100 756 Cöln W n e 4 100
e ters bu rg 24 April Weizen per April 8,80 9,99 Koggen loco do do mittlero 4 85 70 be Kybinsk Bologoye 4 100 50ba6 iv V b zu 101 O Danziger Privatbank 5 1I11 256

8,90 8,10 Hafer loco e 89 7,00 do do kleine 4 686,005 Russ Südwestbahnn 4 100,40B n v 1904 i 97 00ba6 Dtseh Ftfek B Hahn I 105 706
i a 24 Apri Weizen auf Termine gezohuttelos Gold R tas4 371 2 101,756 Frensrankasizohe 3 87,100 VII vnkea 1808 90 Bypoth B Berl 92/2 120 80604ai Nov Roggen aut Termine geschäftsloe Mai Okt do Orioni Anl II 4 Warsohau Wiener 10er 4 vIi es 103 008 resdener Bankverein àif2 102 sor 24 April Weles u und Roggen fest Hater do o I 4 do IX Jeg 4 100,600 r a 1910 102,70b26 Fssener Kredit s 156 756ranſ Gerate behauptet do Nicolai Gblig 4 101,106 Wladikawakas O 100,20620 Suöneis r ukdhb 1912 4 103 106 Gothaer Privatbanic 6 123208
57577 24 April Schluss Llarkt ruhig aber stetig 48 Boden Kredit 5 1117,60b2 do unkdb b 4 100,50b20 e u o 400 do Grundkreditb 7 139,606i Ter bepe Apen älter mr er en tot 11 e c S do 100 406 Hamburg Hypoth B S I tobesPenny höber l eohl unverändert bis 6 Pence höher Mais Russ Prim Anl 1864 Northero Pao I b 1921 4 als C pt I u 30,208 Königsberg Poreineb 6 I11,406

americe mixed fester unverändert bis 1 Penny höher a 4 do 1866 6 do Pref 1 1103 006 W 3 o v 17733 Leipziger Bank r 2 0 806
Oelsaaten Oele Fertwaren We e 27 3/2 190 10b6 do Geu Iion Westpr ritt I I B au/2 90 gor Lübecker Kommerav aus Ia a22oNew PVork 24 April T 0 do 1890 91/2 100 200 Louis u S Fr rz 1931 6 p /2 98,80k Magdeburger Privatb 37/2 94,00BN e ork 24 April Telegr Schmalz Western steam 10,20 do Hyp Ptdbr 1878 n do 4 Pommersche 4 1103 806 Nor10 20 do R u p 4 100 606 o do 588 39620 8 Nordd Grund Kredit 56 190,75b2606 o Rohe und Brothers 10,30 10,30 ürkisohe 4nleihe D 29 80bzB Central Pacifio 99 506 e T 4 103 806 Pr Hyp B ab u nene 0 t

u v 24 April Telegr Schmalz Mai 9,70 9,70 12227 T e el a we is Sull 6 3 6 0 400 Fros Loose 132,00b 7 264 5 103,500 Sehlesische e S e 4 103,806 Rheinische Bank 0 39,25d50 p o z matt Loco Tubs und Firkins n I A zu Madodonjene M 7 4 103,80026 Wilhelma Mgd Allg V 172/3 1400
R ppeleimern 501/2 Plg schwimmend März Lieter T 100 2562 Port t ,00 rh e e e u epaiger Röree 24 Apri er a üböl unverzöolli ruhig ioco 48 50 In ZtParis Aprit neniuerherieln Rübol rn n ndustrie Aktien M Zti 31 75 n öl ruhig April e 3 8 MAei 52,25 Aal Aus 5225 Sept Des 58 75 ruhig April 81,50 C f Apilintahr e 263 7862 Eisenbahn Stamm Aktien Weh Kent Anl S 90 750 Manot Gew 1882 hohe

per 77 3 April Schmalz per April 120,90 Admiralsgarten Bad 5 99,00ber Anohen Mestrioht 570194 7505 3 do 9000 20,756 4 do 1879 101 756
raig e urg 24 April Hanf loco I,einzaast loeo 15,8 er Steingut 153 er B i rin 90 306 u St ch Em 1875 101 756rohimedes 83 25080 Halberst Blankenb 4 28tadtobl 1884konvam 9 FPoetroleum Braunschweiger Jute 2 180 2 Jura Simpl kv Westb 4 e v e 5 95,706 3 do 1876k0n v i
7,05 m hurg 24 April Jetroleum fest Standard White oco Berl Anh Maschinen l9 190 25ba6 andronmtenbr e 5 o 31/2 Altb Landoblig 1000 101,266r v d 9 Berl Charl Bau V w 7 780,00 b Ausländ BVisenb Stamm u h do 500 101 250n en 4pril Ah Rakliniertes Type weies a e 115 7270 Stamm Prior Aktien Div Bisenb Stamm Akt Dwwz e ru 21 25 rauerei öni t u e e 4 7 gi e e e eMaw v ork 24 April Telegr Petrol g i rsl Eisenb Linke 61/4 174 250 imische Nordbahn 3 Jordhahn 130,006 elektr Strassvdu g,35 do in knuadelpuls h a r Breglauer Oelwerie i ös 290 Galiz Kari Ludw i Buschtiehrad Lit A do Gr elektr Strassb 145 006Credit Belancers Cat Oll itv 53 40 Strassenbann o 161,60B Graz Ködach s I do do B 269,266 do Bierbr Riebeck 210 006s r Cement Bau Ges en 4 620 00b ſazehan faorberg l Gu K Ludw B z r Kammgarnep 178 000

Nordhausen 24 Apri Gharlotto Wasserweri 18174 815 506 Kronpr Rud St Sch à Gras Kötlaob o Malat Sohkeud 1509 500Faes ar Hronverei 65 pril Branmwein 45 Vol für 190 kg ohne Chem F br Scheri 10 216,756 mberg Crernowits 67/8 12 Marienburg Mlawks 73,00 do WollkammereiHumht 4 90 86,00 21 desgl 40 Vol 58 00 60 co da ren m 112 50 b Oeterr Nord weetb 15 M lansfelder Kuxe 739 006April Mai 3 Br e Frn ruhig April 1 r 132/8 Zimm do B EMhbethalb z Div Bank u Kredit At 14 Naumhburger Braunk 195,060
i Br e Mai Juni 13 /8 Gr 1828 Juni Juli er Guä a 7 Is0 oo o Südösterreich Lomb o 13 80b2 8 Allg D Kr A I Portl Cement Halle 72,c0Farie 24 April Spiritus behs hee Tuheg ger 138 00626 r Galiz gar 5 Hneinn Hanlvorein an See u t z 20r

z eAuguet 47,75 So e I 5 uptet April 47,76 Mai 48,09 Mai e d Fab er r 7 ung c e s ehe ehe ebe benfabr 00 Kiew p rein 152 rr r 24 April atte T an 2500 Sack Främennsdort Wian 59 908 ehe ter 5 T G 124 00B 16 re See We Wo do
ambure 24 April abenie 6 Ohr Kaftee e Freund Masch Konv 303 80 arschau Wien 6,85 188 00 b W red Gs 15 n pn d t zit 9509 2 h kre Z I er do Stamm 256 506wie di Sept Be ben Mi a Sir e ne e n e reage fro 49606 Ital Meridionaux do Pric 2r 24 April Java Katfee good ordinary 28,25 r r e 120 6 lüttieh limbur o en 8parhb e 3 Zetrer r e

rein r pril Schluesberioht Hericht der Hamburger Firma r Vien Gummi 374 60b Sohweiz Central bahn 98 6 Zwiokauer ,60 do do Oblig 101 006u ann Livgler u Co Kalfoo good ayerage Santor per April 31,00 Harkort St Pr Kopv 7 94 00620 Westsieilianische Anl 1 41,306 23/2 Zuokerfabr Glauzig s 266
ai 81,25 Sept 22,25 Dez 33,09 März 33,50 Ruhig p ,09 33 r n t 112,256 Div Industrie Pavi 30 Zuckerraff Halle 174 000
s ZucoKor Kerünx n ine Hypoth Pfand u Reontenbrief 9 Chemn Werkz ru 3 24 April Rohzueker ruhbig neue Kondit 2114 à 22 Köln üsener conv h 40 h De sauer Pfdbr 15 röüw Beerſeer D 506 KAusl Bisenb Pr Obvl

Mai r 2 77 er April 2biſ2 per Kurfürstend Ges i Liq tr 2 330 00b Berl Dyp B re a 10/0 do Sehlavrenr o ge 2 a 96 40b26

5 y 2732 7 2 St 53 6r u 24 April 960 Javaguoker loco 92/4 nom Räübenrop e 1 5 10040 B Han H 1 L x1 31 2 97 50 b 5 Doew e ahh 53,605 5 e vo rehn tot 800
zuoker loko 8 eh 44 d Leieht Malzeret Wr e e u tig XII X V 32 96 80 9 D W x orer 98 603 4 Buscehtiehr 1886 Sitr 101 601
Leipe Wolle Baumwolle Magdeburger Baubank 5 89 256 5 l r ren 8 Stier Vorz A 66,00B 4 do 10 608a u 9 55 April Kämmlingaauktion Von 500 900 Kilo aus a trassenbahn 5 125 000 n x In o on Geraer Jutesp u W 250,000 23 D 25 Em 1868/71,/72102 756

Leohen Kilo verkauft Stimmung belebt Kleine Kklettige in Breuer 479,266 X un jol 312 97 do v Germania Sehwalbe 118756 1 gienbaeh a
Bre g billiger alles andere 15 Pig höher d 10 155,50626 D G K B IV r 1 31/2 101 90 b 881/2 Gersd Stkb V St A 481,006 5 s e 1871 112,756loco 827 i 24 April Baumwolle Suil Oppland midaling Tienbaes Kunstanstalt 97,506 do do V rz d i do do Pr A i s65000 u Gr Kot 1874112,505ver w t abg 9 l üo VI nun 55 101 106 u do de II 760 000 5 öflacher 72 256er We 5 April Baumwol lo Umsata 8000 B davon Waweet 18 do VII uvich v 1903 n e 70 o ehe Oder het m 72port 1200 B Iendenz Fester Om jv G s e 10 152,80020 do VIII 8 b 1905 k z 103 00b 6 4 re G Akt 73,600 9 p D orgnivus Gesellschatt 10 1196 00 b d rer ukb Körbisd Zuckerkb 122 50 5 rag Dux Gold

o I u bie 9ux 4 98,0006 5 Leipz Baubank 10d,006 5 P rn 777 u e
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